
Zentrale Maikundgebung des DGB in Treuchtlingen:

Fü r faireArbeit und eine gerechtere Gesellschaft
ehemalige stellvertretende DBG-Bundesvorsitzende Dr. Ursula Engelen-Kefer - Willi Ruppert fordert höhere RentenGastrednerin ist die

TREUCHTLINGEN
(pm/psh)-Eingewerk-
schaftliches Urgestein
kommt am Montag, 1.
Mai, zur Kundgebung
des DGB-Kreisver-
bands lüeißenburg-
Gunzenhausen nach
Ileuchtlingen: Dr. Ur-
sula Engelen-Kefer ist
Hauptrednerin bei der
größten Veranstaltung
zum ,,Tag der Arbeit"
in der Region und mitt-
lerweile einzigen Mai-
demo im Landkreis.

,,Wir sind viele. Wir
sind eins." lautet das
Motto des Deutschen
Gewerkschaftsbunds
zum Tag der Arbeit
20L7. Unter diesem
Titel will der DGB am
kommenden Montag
ab 9.30 Uhr auch in
der Tleuchtlinger Fi-
schergasse ,,deutlich
machen, für was wir

sem Tag frir faire Ar-
beitsbedingungen und
eine gerechte Gesell-
schaft.

Dem schließt sich in
Treuchtlingen heuer
auch der Linken-
Kreisverband an und
ruft zur Teilnahme an
derMaifeier auf.,,Viele
Menschen arbeiten
bis zur Erschöpfung
und kommen doch mit
ihrem Lohn kaum über
die Runden", kritisiert
Linken-Kreissprecher
Erkan Dinar. Bei der
Bundestagswahl brau-
che es deshalb einen
grundlegenden Poli-
tikwechsel:,,Wer nicht
den Mut hat, sich mit
den Mächtigen anzule-
gen, der braucht nicht
von sozialer Gerech-
tigkeit zu reden."

Start der DGB-
Kundgebung am kom-

s t e h e n . . , e r k l ä r t w i t t i . ' " 1 W T ' . f f i J t f f i f m e n d e n M o n t a g 1 .
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land muss sozialer und Arbeit" in Treüchilingen für gute Arbeit und eine gerechtere desellschaft ein. Fotos: NN--Archiv Fuchs/Shaw de-r Tteuchtlt3ger ri-
gerechter werden",
Jo der Kreisvorsitzende. Die Renten- Iidarität ein. Von 1984 bis 1990 war sie über hinaus beschäftigt die Gewerk- stellt Kreisvorsitzender Willi Ruppert
politik der vergangenen Jahrzehnte Vizepräsidentin der damaligen Bun- schafter auch weiterhin die ,,-gute das Engagement der Gewerkschaften
sei gescheitert, AJtörsarmut bedrohe desanstaltfürArbeitundvonlg36bis Arbeit der Zukunft" mit Tarifbin- inderRegionvor..AuchBtirge-rmeis-
immler mehr Menschen. ,,Der Sinkflug 2009 Mitglied im Bundesvorstand der dung und Mitbestimmung als zentra- ter Werner Baum (SPD) wird die So-
des Rentenniveaus arlr 42 Prozenl SPD.BeiäeiBundestagswahl 2009trat len Schlagworten. ,,Ausüfernde Ma- lidarität der Altmi.ihlstadt mit der
des Durchschnittslohns muss gestoppt sie als Direktkandidatin im Wahlkreis nagergehälter einerseits und prekäre Tladitionsveranstaltung - bekunden.
undlangfristigauf S0Prozentängeho- Ingolstadt an. Darüber hinaus war Arbeitsverhältnisse, von denen man NacL der Haup-tansprache von Ur-
ben weräen", Iordert der 52-Jährige. Engelen-Kefer mehrere Jahre lang Vor- nicht leben, geschweige denn eine Fa- sula Engelen-Ke_fer zeig! traditionsge-

Schützenhilfe erhäIt der DGS-ikeis- standsvorsitzende der Deutschen Ren- milie ernähren kann, quf d9r anderen mäß der Tleuchtlinger Trachtenverein

verband in diesem f"n ,ä" ä""*.üä- tenversicherung Bund und Mitglied in Seite zeigen- die_soziale Schieflage in seine Tänze. D_gzu gib-t es Kaffee und

maligen stellvertretena." öCn-d""- der Rürup-Kommission z-ur R-eförm der diesem Länd und macherl unser Enga- Kuchen, Gegrilltes und Getränke.

desvorsitzenden Dr. Ursul; E;sa;- gesetzlichen Renten-, Kranken- und gement als Gewerksch_qften dringend Anschließend folgt gegen 12 Uhr ein
Kefer. Die if -Jatrige isii"ot.soä" "" Pflegeversicherung. notwendig", betont Willi Ruppert. ökumenischer Gottösdienst der beiden
der Hochschule der Bundesagentur für Aktuelle Themen der fliesjährigen Im Jahr der Bundestagswahl kommt örtliclen Kircheng_emeinde,n, bevor
Arbeit in Schwerin und setzl sich seit Maikundgebung sind außerdem die den Maikundgebungen eine besondere um 13 Uhr auf dem Platz und rund um
fast vier Jahrzehnten fi.ir soziale Ge- Integratiön dei FlUchtlinge und der Bedeutung zu. Seit über 130 Jahren die Fischergasse das bunte und inter-
rechtigkeit und gewerkschaftliche So- zune-hmende Rechtspopulismus. Dar- demohstrieren Arbeitnehmer an die- nationale ,,Fest der Kulturen" beginnt.


